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Vernehmlassung der elternlobby zur Gesetzesrevision des Schulgesetzes im Kanton AG
16.4.2004

Wir wünschen uns folgende Präambel: 
„Nur wo Menschen in Freiheit und Verantwortung zusammenleben, sind sie in der Lage, einen demokratischen Rechtsstaat zu bilden. Zu den unverzichtbaren Menschenrechten gehört das Recht auf Bildung. Dieses ist Ausgangspunkt für das Aargauische Schulgesetz.“
Schulgesetz

In der Absicht dem Kanton Aargau Schulen zu geben
Neu: 
- in denen die Chancengerechtigkeit aller Kinder und Jugendlicher gewährleistet ist,
- in denen ein Kind das Recht hat, gemäss seinen eigenen individuellen Entwicklungsschritten gefördert zu werden und seine Begabungen zur Entfaltung kommen können,

- in denen die Eigenverantwortung und Initiative der am Schulbetrieb Mitbeteiligten gefördert und unterstützt werden, 
- in denen Innovation begünstigt wird
§ 1 

Neu: „Das Schulgesetz sorgt für die Einhaltung der Menschenrechte, die der Bund in internationalen Vertragswerken ratifiziert hat und das Schulwesen betreffen.“ 

Neu: „Das Schulgesetz garantiert die Unterrichtsfreiheit, sowie den Gleichrang von öffentlichen Schulen in staatlicher und privatrechtlicher Trägerschaft.“
Neu: „Das Schulgesetz garantiert den Eltern das Recht, die Erziehung und den Unterricht ihrer Kinder entsprechend ihren eigenen religiösen, weltanschaulichen und erzieherischen Überzeugungen sicherzustellen.“ ( Europäischer Grundrechtscharta)
Neu: „Das Schulgesetz regelt die Rechte und Pflichten der Schulbehörden, der Lehrkräfte, der Eltern und der Schülerinnen und Schüler.“
§ 3

1 Umformuliert: 
„Kinder und Jugendliche haben das Recht, diejenigen öffentlichen Schulen in staatlicher Trägerschaft und diejenigen anerkannten, öffentlichen Schulen in privatrechtlicher Trägerschaft zu besuchen, die ihren Fähigkeiten und Begabungen am besten entspricht. Der Zugang zu diesen Schulen ist für alle unentgeltlich.“

§ 36

Rechte

Neu: „Die Eltern sind für die Erziehung ihrer Kinder verantwortlich.“
§ 58

Genehmigung

Neu: „Der Kanton muss öffentlichen Schulen in privatrechtlicher Trägerschaft Beiträge entrichten, sofern diese Schulen offen für alle Kinder sind und eine Betriebsbewilligung haben.“ 

Pia Amacher

Präsidentin der elternlobby schweiz
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